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BERUFSORIENTIERUNG 

Handwerk von Heute: Aus erster Hand die 
Handwerksberufe kennenlernen 
 

Auch im Handwerk braucht es mehr Fachkräfte. Um Schulabgänger bei der Berufswahl richtig zu beraten, 

braucht es aktuelles Wissen um diese Berufe. Die Anforderungen an Azubis, die Arbeitsmarktchancen und 

die Arbeitsweise in den teils hochtechnisierten Betrieben, alles ist im Wandel. Handwerk BW informiert 

deshalb jetzt wieder Mitarbeitende der Arbeitsagenturen und Jobcenter.   

 

„Wir freuen uns, dass wir die Veranstaltungsreihe „Handwerk von Heute“ in diesem Jahr zu einem 

regelmäßigen Format ausbauen können und sich zur ersten Veranstaltung direkt über 200 Teilnehmende 

angemeldet haben“, sagen Peter Haas, Hauptgeschäftsführer von Handwerk BW und Christian Rauch, 

Vorsitzender der Geschäftsführung der Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit.  

 

Da fundierte Kenntnisse über die verschiedenen Berufsbilder die Basis für eine erfolgreiche Berufsberatung 

sind, hat Handwerk BW in Zusammenarbeit mit den Landesinnungs- und Fachverbänden und der 

Bundesagentur für Arbeit die Reihe „Handwerk von Heute“ ins Leben gerufen. Die Pilotveranstaltung im 

letzten Jahr war mit über 400 online Teilnehmenden ein voller Erfolg.  Die Reihe startet heute mit 

Informationen zu den Ausbildungsberufen des Elektro- und des Sanitär-, Heizung-, und Klimahandwerks. 

 

„Wir stehen als Gesellschaft aktuell vor großen Herausforderungen, die wir ohne ausreichend Fachkräfte 

nicht bewältigen können. Das Handwerk spielt bei der Bekämpfung des Klimawandels eine entscheidende 

Rolle. Wir benötigen hunderttausende Fachkräfte in den kommenden Jahren, die E-Ladesäulen und 

Solaranlagen installieren,“ so Haas. „Wir brauchen alle – Lehrer, Eltern und eben auch Berater –, damit die 

Botschaft ankommt: Selten waren die Aussichten für junge Menschen im Handwerk so gut. In über 130 

Handwerksberufen können persönliche Leidenschaft, berufliche Perspektiven und ein Beitrag zur 

Zukunftssicherung unter einen Hut gebracht werden. Mit exzellenten Aufstiegsoptionen und 

Meisterabschluss kann der Karriereweg im Handwerk bis zum eigenen Betrieb führen.“ Für Lehrkräfte an 

allgemeinbildenden Schulen bietet Handwerk BW ebenfalls eine Fortbildungsreihe an.   

 

Christian Rauch ergänzt: „Neue Technologien zum Beispiel bei der Energiewende verändern die 

Anforderungen in den Berufen. Es ist deshalb wichtig, dass unsere Vermittlungs- und Beratungsfachkräfte in 

den Agenturen für Arbeit aus erster Hand über die technischen und digitalen Anforderungen im Handwerk 

von Heute informiert werden. Berufe in den Bereichen Elektro- und Informationstechnik sowie Sanitär-

Heizung-Klima sind absolut gefragt und bieten tolle Karrierechancen. Nur wenn unsere Beraterinnen und 

Berater wissen, worauf es im Handwerk ankommt, können sie gezielt und bestmöglich beraten.“  

 

 

 

 

 


